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11-3333 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Ing. Nedwed, Dr. Schranz, Schemer, Traxler, 

Konecny 

und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend Verteilung von neonazistischen Hetzschriften vor 

Höheren Schulen 

In der letzten Zeit häufen sich Beschwerden von Schülern, 

Lehrern und Eltern über die Verteilung von neonazistischen 

Zeitschriften, wie z. B. "Halt", vor Höheren Schulen in Wien. 

In diesen Pamphleten werden die von den Nazis in der Zeit 

zwischen 1933 und 1945 verübten Menschenrechts- und Kriegsver

brechen verniedlicht oder geleugnet und die Opfer des 

Faschismus verhöhnt. 

Obwohl es Gesetze gegen die Wiederbetätigung im national

sozialistischen Sinne sowie den sogenannten Verhetzungs

paragraphen im Strafgesetz gibt, ist nach der derzeit vor

herrschenden Rechtsansicht ein Vorgehen gegen die Verfasser 

und Verteiler dieser Flugblätter nicht möglich. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Justiz folgende 

A n fra g e : 

1.) Welche gesetzlichen Änderungen wären Ihrer Ansicht nach 

erforderlich, um gegen solche neonazistische Provokationen 

vorgehen zu können? 

2.) Welche Initiativen werden Sie er'greifen, um die not

wendigen Änderungen herbeizuführen? 
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